
 

Ances Assemblée Générale/Generalversammlung 2022 
Am 14. November 2022 fand in den Räumlichkeiten der ances (20, Rue de Contern, 
L-5955 Itzig) die alljährliche Generalversammlung von 19-21 Uhr statt. 
 
Anwesend: Geert Van Beusekom, Petra Böwen, Manou Flammang, Paul Demaret, 

Christophe Weirich, Magali De Rocco, Susanne Wahl, Thomas Hintermayer, Daniel 

Lieser, Tom Oswald, Patrick Wesquet, Dick Okkermann, Claudine Müller 

Entschuldigt: Gregorius Honoré, Christine Gouverneur, Catherine Decker, Octavie 

Modert, Martine Hansen, Aline Hartz 

 

1. Begrüßung durch den Präsidenten   

Der Päsident Geert von Beusekom und die Vizepräsidentin Petra Böwen begrüßen die 

Gäste.  

2. Erstellung der Präsenzliste und Tagesordnung 

Die Anwesenden stellen sich kurz vor und ihre Namen werden im Bericht 

festgehalten. Die Tagesordnung wird von den Anwesenden angenommen. 

3. Rückblick auf das Jahr 2022  

Aktivitätsbericht 2022 

Versammlungen und Sitzungen 

• Generalversammlung : 

14.12.2022 

• Vorstands- und BEX-Sitzungen : 

07.06.2022, 09.11.2022 

• Personalversammlungen : 

13.01, 03.02, 24.03, 25.04,16.05, 16.06, 11.08, 20.09, 06.10, 17.11  

Stellungnahmen und Öffentlichkeitsarbeit 

• Projet de loi 7994 portant aide, soutien et protection aux mineurs, aux 

jeunes adultes et aux familles  



 

Im Rahmen des Gesetzentwurfs 7994 « Projet de loi portant aide, soutien et 

protection aux mineurs, aux jeunes et aux familles » wurde die ances gebeten 

ein Positionspapier zu erarbeiten, welches dann von der Chambre des Députés 

publiziert wird. 

In diesem Zusammenhang hat die ances (Magali de Rocco und Petra Böwen) am 

21.11.2022 eine Fokus Gruppe mit ausgewählten Praxisexperten organisiert. 

Während 2 Stunden wurden Hauptthemenpunkte kritisch diskutiert, um daraus 

ein Positionspapier zu formulieren. 

Teilnehmer der Fokus Gruppe waren:   

▪ Raoul Schaaf – Comité national de défense sociale (CNDS) 

▪ Patrick Wesquet – Institut Etatique d'Aide À l'Enfance et à la Jeunesse 

(Aitia)  

▪ Jerry Fellens – Fondation Solina  

▪ Carole Reckinger – Caritas Luxembourg  

▪ Malik Hamouche – Caritas Luxembourg 

▪ Fabrice Mousel – Hôpitaux Kirchberg/ Psychiatrie Juvénile   

Entrevues 

• MENEJ (Ministère de l’Éducation nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse) :  

08/03, 28/07, Oktober 2022 

• MENEJ-Plattform 

• COMAC (Comité d’accompagnement des AEF Social Lab : 6 Treffen 

• DBSH (Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V.) und VPSA 

(Vereinigung der Profession Soziale Arbeit e.V.): 6 Treffen  

• ED-Passerelle, Curriculum Gruppe DAP Education und Auxiliaire de Vie: 8 

Treffen 

Publikation arc–Fachmagasinn fir Pedagogik a Sozial Aarbecht 



 

Ein neues arc wurde im November 2022 nach einer mehrjährigen Pause als 

Sonderausgabe „Sozialrouten Kinder- und Jugendhilfe“ mit einer Druckauflage 

1000 Stück publiziert. Diese Ausgabe wurde noch gemeinsam von Magali und 

Susanne verantwortet. 

Ein Redaktionsteam für das arc wurde gebildet (Danielle Lellinger, Françoise 

Origer, Christoph Weirich, Magali De Rocco, Petra Böwen, Koordination: 

Susanne Wahl). Wie die weiteren Inhalte, Abläufe und Erscheinungsformen sein 

werden wird erarbeitet. Mit Unterstützung von Thomas wurde eine 

Verteilerliste erstellt.  

Thema des nächsten arc: Fremdunterbringung.  

Konferenzen und Fachtagungen 

• 1. Fachtag der Großregion unter dem Thema „Quo Vadis“ – 

Qualifikationsniveaus in sozialen Berufen im deutschsprachigen Raum?! Am 

13+14.10.2022 in Kooperation mit der HTW Saar (Hochschule für Technik 

und Wirtschaft des Saarlandes) und dem VPSA 

Kamingespräch am 13.10.2022 

Das von Mitgliedern der ances (Petra Böwen und Manou Flammang) moderierte 

Kamingespräch „Generalist versus Spezialist- Ausbildungsphilosophien/-

konzepte in der sozialen und erzieherischen Arbeit“ beschäftigte sich mit dem 

Trend zu spezialisierten Aus- und Weiterbildungsgängen auf allen 

Qualifizierungsniveaus. 

Die deutschen und luxemburgischen Experten, die alle Qualifizierungsniveaus 

abdeckten, diskutierten die Gründe, die Auswirkungen auf die Professionellen, 

die Adressaten und den Arbeitsmarkt vor dem Hintergrund der steigenden 

Herausforderungen in der Gesellschaft? 

Alle waren sich einig, dass in allen Ausbildungen sowohl fundierte allgemeine 

Grundlagen, wie auch jeweils spezifische Schwerpunkte wichtig sind. Vor allem 



 

auch die Förderung der persönlichen Kompetenzen spielt eine große Rolle. Aus- 

und Weiterbildungen müssen durch adäquate Fortbildungen ergänzt und 

lebenslang angeboten werden. 

Wichtig ist Schaffung von Übergangsmöglichkeiten in die nächst höheren 

Qualifizierungsniveaus. 

In der Großregion müssen die Kräfte noch mehr gebündelt und win-win-

Lösungen erarbeitet werden. 

Die ances als Fachverband wird sich weiter dafür einsetzen, auf nationaler 

Ebene und in der Großregion.  

AEF (Aide à l’Enfance et à la Famille) Social Lab 

Auch 2022 war das AEF Social Lab aktiv. Zwar in reduzierter Form (1 Person in 

Elternschaft, 1 Person im Congé sans solde) jedoch sind die Arbeiten 

weitergelaufen. 

2022 ist der Start, in dem die Konsultationen gezielter stattfinden sollen. Der 

Rahmenplan steht und nun geht es darum thematische Handreichungen 

auszuarbeiten. So wird sich das AEF Social Lab zur Erarbeitung dieser mit den 

Themen „Schutzkonzepte“, „Beschwerdemanagement“ und „Partizipation“ 

kümmern. Hier werden in enger Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des Service 

Qualité des MENEJ thematische Workshops realisiert. In diesen sollen gemeinsam 

mit Professionellen und weiteren Praxisexperten die Handreichungen 

ausgearbeitet werden. Parallel dazu werden Experten befragt und 

Onlineumfragen organisiert und durchgeführt, um auch die Stimmen der Betroffen 

(Kinder, Jugendliche und (Pflege)Familien) einzufangen. 

Daneben hat das AEF Social Lab eine online Umfrage bei den Professionellen 

gestartet, um die Bedürfnisse an Weiterbildungen zu erfragen. Diese 

Informationen wurden an das MENEJ / Service Qualité weitergeleitet, das sich um 



 

die Erarbeitung des „catalogue de formation“ kümmert welches 2023 publiziert 

werden soll. 

Sozialrouten 

Bei den Sozialrouten gab es 2022 3 große Momente:   

• Die Sozialroute wurde ins Programmheft des Luxembourg City Museum 

aufgenommen. Interessierte Besucher hatten im August die Möglichkeit mit 

Führern des Museums diese Route zu erleben. Im Vorfeld hat die ances 

ausgewählten Stadtführern die Route vorgestellt und Informationsmaterial 

dazu erarbeitet. Insgesamt haben 11 interessierte Personen an der Route 

teilgenommen.  

• Im Mai hat die ances auf Anfrage des OKAJU (Ombudsman fir Kanner a 

Jugendlecher) für die Studierende der Sozialen Arbeit der HTW Saar eine 

Sozialroute organisiert und durchgeführt.   

• Im Juni hat die ances die Sozialroute bei der 6. Internationalen Tagung Soziale 

Arbeit und Stadtentwicklung der FHNW (Fachhochschule Nordwestschweiz) in 

einem online Workshop vorgestellt und mit den Teilnehmern diskutiert. 

Schlüsselsituationen 

• Von der ances organisierte und durchgeführte (Magali De Rocco, Petra 

Böwen) Informationsveranstaltung Schlüsselsituationen am 07.11.2022 mit 

den Expertinnen Dr. Eva Tov und Gaby Merten vom ances-Vereinspartner 

Schlüsselsituationen 

Teilnehmer:  

14 Vertreter des Service Qualité et Développement des MENEJ  

4 Vertreter der ances 



 

Bei dem Gespräch wurde festgestellt, dass es auch bei den großen sozialen 

Trägern wie Caritas, arcus, Inter-Actions oder Elisabeth kein Reflexionsinstrument 

dieser Art gibt.  

Sowohl von Seite des MENJE wie auch der ances werden weitere Schritte geplant, 

um das Modell der Schlüsselsituationen in der sozialen und erzieherischen Arbeit 

in Luxemburg anzuwenden. 

FICE (International Federation of Educative Communities) 

Im Mai und November fanden Zoom-Meetings mit der deutsch-sprachigen Gruppe 

der FICE (Schweiz, Luxemburg, Österreich) statt. Der Austausch betraf Fragen und 

Entwicklungen in der Kinder- und Jugendhilfe. In Absprache mit Christian Posch 

von FICE Austria vermittelt ances den Kontakt zum zuständigen Service beim 

MENJE. Luxemburg erarbeitet gerade einen Fortbildungskatalog AEF. Österreich 

hat eine aktuelle modulare Fortbildung aufgelegt, (Curriculum für die duale 

praxisorientierte Weiterbildung von Fachkräften in der stationären Kinder- und 

Jugendhilfe auf der Basis der FICE Qualitätsstandards, 2022, www.fice.at). Die 

Frage einer möglichen Kooperation wurde ebenfalls besprochen. 

Weitere Aktivitäten  

• Arbeitsgruppe des LTPES (Lycée Technique pour Professions Educatives et 

Sociales) für das 50-jährige Jubiläum der Educateur diplômé-Ausbildung 

Teilnahme an der Organisation des Jubiläums (4 Treffen im Jahr 2022) 

• Arbeitsgruppe des SCRIPT (Service de Coordination de la Recherche et de 

l’Innovation Pédagogiques et Technologiques)/MENEJ Im Kontext der 

Passerelle SO Klassen 

3 Treffen 

• Partner für das Portal www.rechtervumkand.lu anlässlich des 

Weltkindertages am 20.11.2022 zur Förderung der Kinderrechte   

http://www.rechtervumkand.lu/


 

• AEF Network-Beitrag: 10.06.2022  

• Konferenz zum Nationalen Bildungsrahmenplan: 10.11.2022 

• Teilnahme an der Präsentation des Aktivitätsberichtes des OKAJU: 

15.11.2022 

Mitgliedschaften, Vertretungen und internationale Kontakte 

Die ANCES ist Mitglied in folgenden Organisationen: 

• FICE  

• DBSH 

• Schlüsselsituationen  

• DGSA (Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit e. V.) 

• FEL (FLEEGEELTEREN LETZEBUERG) 

• AIFRIS (Association Internationale pour la Formation, la Recherche 

et l'Intervention Sociale) 

Webseite, soziale Medien und administrative Arbeiten 

• Entrevue Fiduciare 

• Eröffunung eines professionellen auf guichet.lu für Webbanking 

• Entrevue MENJE – Vorgaben Aufstellung der Quartals-/ Halbjahres- und des 

Jahresabschlußes  

• Entrevues MENJE: agréement 

• Website: Stabilisierung der Seite, Erstellen eines Archives aller arc-

Ausgaben (noch im Hintergrund)  

• Erstellen eines Youtube Account, Bereitstellung des kompletten 

Kamingespräches zum nochmals anschauen. 

Büros in Itzig 



 

• MitarbeiterInnen der ances  

Magalie De Rocco, Collaboratrice (30Std)  

Susanne Wahl, Collaboratrice (10Std.)  

Thomas Hintermayer, Collaborateur (EMI 20 Std.)  

• Installation einer neuen adaptierten Beleuchtung  

• Installation einer neuen Küche  

• Schließanlage um den Datenschutz zu gewährleisten  

o Kostenübernahme durch MENJE, für alle drei  

• Neuer Mietvertrag ab 2023  

• 11.11.22 Besuch der Direction Générale AEF des MENJE  

 

4. Der aktuelle Vorstand und das Team 

Vorstandsmitglieder (gemäß Artikel 12 der Statuten)  

1. Geert van Beusekom – Präsident und Mitglied vom BEX  

2. Petra Böwen – Vize-Präsidentin und Mitglied vom BEX  

3. Paul Demaret – Trésorier und Mitglied vom BEX  

4. Manou Flammang, Sekretärin 

5. Christoph Weirich – Vorstandsmitglied und Mitglied vom BEX  

6. Gaby Meyer– Vorstandsmitglied 

7. Françoise Origer – Vorstandsmitglied  

8. Danielle Lellinger – Vorstandsmitglied  

Invité coopté / observateur : 

9. Manou Flammang für den Posten der Sekretärin und als Mitglied vom BEX  

Austretende und ehemalige Vorstandsmitglieder  



 
1. Jacques Glod –Mitglied vom BEX 

2. Guy Aeckerlé – Vorstandsmitglied und Mitglied vom BEX  

Neu aufzunehmende Vereinsmitglieder in die Mitgliederliste am   

1. Cecile Greisch 22.11.22  

2. Patrick Wesquet 27.11.22  

5. Kassenbericht des Jahres 2022  

Die Einnahmen der ANCES bestehen 2022 aus: 

• Einnahmen von Mitgliederbeiträgen:     250€ EUR 

• Spenden:          75€ EUR 

• Finanzielle Beteiligung vom Bildungsministerium:   148.516,90€ EUR 

Die ANCES schließt das Jahr 2022 mit einem Saldo von Minus 855,71 EUR ab. 

Die Budgetabrechnung für 2022 wurde vom MENEJ validiert und es gab bereits 1 

Treffen bezüglich des Budgets für 2023. 

6. Genehmigung der Jahresberichte, Entlastung des Vorstandes 

Die Kassen werden durch die berechtigten Anwesenden gut geheißen und der 

Vorstand wird somit entlastet. 

7. Divers 

Aufruf für allgemeine Mitarbeit im Vorstand: Die ances ruft interessierte Mitglieder 

zur aktiven Mitarbeit im Vorstand/BEX auf. Interessierte Personen können sich unter 

info@ances.lu melden. 

 

mailto:info@ances.lu

